
Klärung, Planung und Einleitung  
eines Weges zur schnellen  

und nachhaltigen beruflichen Integration

Das Berufsförderungswerk Frankfurt am Main (BFW) ist ein mo- 
derner Dienstleister für die berufliche Rehabilitation. 
Seit mehr als fünf Jahrzehnten schafft es für Menschen 
mit gesundheitlichen Einschränkungen neue be- 
rufliche Perspektiven und ermöglicht ihnen damit die volle Teil- 
habe in Gesellschaft und Arbeitsleben.

An seinem Hauptsitz in Bad Vilbel hält das BFW Frankfurt am 
Main ein breites Angebot individueller Leistungen rund um 
Qualifizierung und Integration bereit – immer orientiert an den 
Bedürfnissen der Teilnehmenden, ihrer persönlichen Lebenslage 
und den Anforderungen, die der Arbeitsmarkt an sie stellt.

.

Bildungsträger nach DIN EN ISO 9001:2015 und AZAV 

 
Berufsförderungswerk Frankfurt am Main
Huizener Straße 60  ■  61118 Bad Vilbel
Tel. 06101 400-0 
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Ansprechpartnerin	 Teilnehmendenanmeldung
Simone Thate	 unter:
Tel.	 06101 400-283	 Tel.	06101 400-262/-287
E-Mail:	 info@	 E-Mail:	anmeldung@ 
		  bfw-frankfurt.de			   bfw-frankfurt.de

	 Psychologische Eignungsdiagnostik

	 Dauer: 1 Tag

	 Arbeitserprobung in einem Berufsfeld (Kurzerprobung) 

	 Dauer: 1 Woche

Diese Maßnahme richtet sich an Teilnehmende, die bereits 
ein konkretes Berufsziel vor Augen haben, sich aber noch 
nicht ganz sicher sind. Hier werden Arbeitsproben durchge-
führt, die einen konkreten Beruf oder ein Berufsfeld betreffen. 
Berufliche Alternativen werden nicht erarbeitet.

	 Abklärung der beruflichen Eignung/Arbeitserprobung 

	 Dauer: 2 Wochen

Diese Maßnahme richtet sich an Teilnehmende, die sich über 
ihre berufliche Zukunft noch wenig oder gar nicht im Klaren 
sind. Wir möchten Sie mit Hilfe dieser Maßnahme bei Ihrer 
Wahl für eine Erfolg versprechende berufliche Perspektive un-
terstützen.

	 Erweiterte Eignungsabklärung/Arbeitserprobung

	 Dauer: Individuell bis zu 6 Wochen

Diese Maßnahme ist sinnvoll, wenn für den beruflichen Ent-
scheidungsprozess aufgrund einer psychischen und/oder 
neurologischen Vorerkrankung oder einer anderen schweren 
Erkrankung eine langsame Heranführung an die Anforderun-
gen eines Reha-Assessments sowie eine verlängerte Erpro-
bungsphase erforderlich ist.

Welche Maßnahmeunterschiede gibt es?
Reha-Assessment

Besuchen Sie uns im Web unter
www.bfw-frankfurt.de



Kurzbeschreibung

Wie läuft ein Reha-Assessment ab?

Was beinhaltet ein Reha-Assessment?

Sind bestimmte Voraussetzungen notwendig?

Nach abgeschlossener medizinischer Rehabilitation stehen Sie 
am Anfang Ihrer beruflichen Rehabilitation und damit vor der 
Wahl einer neuen beruflichen Perspektive. Da diese Wahl nicht 
immer leicht ist, möchten wir Sie durch unsere Maßnahme zur 
Abklärung der beruflichen Eignung und Arbeitserprobung dabei 
unterstützen, den passenden Weg für Ihren Wiedereinstieg in 
das Berufsleben zu finden. Dieser sollte Ihren gesundheitlichen 
Voraussetzungen, Ihrer Leistungsfähigkeit, aber auch Ihren Nei-
gungen und Interessen entsprechen.

Gemeinsam mit Ihnen suchen wir nach Wegen zu Ihrer nachhal-
tigen beruflichen Eingliederung und klären je nach Anforderung 
Ihr individuelles Leistungs- und Belastungspotenzial. Dies be-
trifft sowohl Ihr allgemeines arbeitsmarktbezogenes Eignungs-
vermögen als auch eine konkrete Beschäftigung.

Das Reha-Assessment erfolgt in einem Umfeld, in dem Sie wie 
auch andere Menschen nach neuen Wegen in die berufliche 
Zukunft suchen und dabei unterstützt werden. Sie haben so die 
Möglichkeit, sich während der Maßnahme auszutauschen und 
können auch gemeinsame Freizeitaktivitäten durchführen.

Die Maßnahme läuft nach einem festen Zeitplan ab. Mit Pausen 
erstreckt sie sich täglich von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Freitags bis 
ca. 12:00 Uhr (Abweichungen sind möglich). 

Ein erfolgreicher Verlauf der beruflichen Rehabilitations- 
maßnahme ist abhängig von:

	Ihren Fähigkeiten und Fertigkeiten

	Ihrer gesundheitlichen Voraussetzung

	Ihrer beruflichen Vorerfahrung

	Ihren Interessen und Neigungen

	Den Anforderungen des Arbeitsmarktes

Daher beinhaltet ein Reha-Assessment:

	eine arbeitsmedizinische Untersuchung zur Abklärung der 
gesundheitlichen Eignung für bestimmte berufliche Ziele

	eine psychologische Eignungsdiagnostik zur Beurteilung der 
psychischen und intellektuellen Leistungsfähigkeit, u.a. zur 
Feststellung beruflicher Interessenschwerpunkte und/oder 
konkreter Tätigkeitswünsche

	je nach Interessenschwerpunkt und Aufgabenstellung ver-
schiedene Arbeitsproben, die zur Erfassung von Fähigkeiten 
und Entwicklungsmöglichkeiten in z.B. Deutsch und Rech-
nen dienen. 

	berufsbezogene praktische Erprobungen in verschiedenen 
Berufsfeldern.

Damit wir uns ein Bild über Ihren derzeitigen Leistungsstand ma- 
chen können, sind Arbeitsproben und Tests erforderlich. Die daraus 
erhaltenen Erkenntnisse münden jedoch nicht in ein Notensystem, 
welches Sie noch aus der Schulzeit kennen. Sie dienen lediglich der 
Entscheidungshilfe für Sie und Ihren Rehabilitationsträger. 

Eine gründliche Vorbereitung auf die Maßnahme ist daher nicht er-
forderlich. Sie sollten jedoch gesundheitlich in der Lage sein, die 
verschiedenen Aufgaben in der vorgegebenen Zeit zu absolvieren.

Welche Rahmenbedingungen erwarten Sie?

Je nach Ihrem Wohnort und der daraus resultierenden Anreise- 
entfernung und -dauer wohnen Sie in unserem Internat oder 
pendeln. Unser Haus ist mit zweckmäßig eingerichteten Zim- 
mern inkl. Dusche, WC, Telefon- und TV-Anschluss ausge-
stattet. Eine ausreichende Anzahl der Zimmer sind rollstuhl- 
bzw. allergiegerecht sowie mit einer Lichtklingel für Hörge-
schädigte eingerichtet. 

Darüber hinaus verfügt das Berufsförderungswerk Frankfurt 
am Main über Appartementzimmer für Alleinerziehende mit 
Kind(ern). Zur Tagesbetreuung der Kinder arbeitet das BFW 
mit einer Kindertagesstätte und einem Hort zusammen.

Natürlich ist während Ihres Aufenthaltes auch für Ihre Ver-
pflegung gesorgt. Alle Speisen werden im Haus täglich frisch 
gekocht und zubereitet. Dabei wird auf eine gesundheitsbe-
wusste und abwechslungsreiche Ernährung geachtet. Mittags 
bestehen Wahlmöglichkeiten zwischen Normalkost, vegeta- 
rischen Gerichten und bei Bedarf Schonkost. Ein Salat-, Bei-
lagen-, Gemüse- und Dessertbuffet runden das vielfältige 
Angebot ab.

Verschiedene Freizeitangebote wie unsere Sauna oder der 
Fitnessraum schaffen den idealen Ausgleich am Abend. Über 
aktuelle und saisonale Freizeitangebote informiert Sie unser 
b-service.


